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Landeshauptstadt Magdeburg 
Änderungsantrag 
 

 
Zum Verhandlungsgegenstand 

 
Datum 

A0037/13/2/1  öffentlich A0037/13/2 23.05.2013
 
Absender  
 
Finanz- und Grundstücksausschuss 
      
 
Gremium 
 

Sitzungstermin 

Stadtrat 06.06.2013 
 
Kurztitel  
 
Unterstützung CSD 2013 fortführen 
 
Der Finanz- und Grundstücksausschuss empfiehlt den Beschlussvorschlag des 
Änderungsantrages A0037/13/2 wie folgt zu ändern: 
 
Beschlussvorschlag „alt“: 
 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Der erste Satz des Ursprungsantrages (A0037(13) bleibt unverändert bestehen.  
 
Der zweite Satz wird wie folgt geändert/ergänzt (Änderung/Ergänzung im Fettdruck): 
 
Um diese Unterstützung auch öffentlich sichtbar zu machen, beteiligt sich die Stadt über die 
bereits beschlossene Beflaggung des Rathauses mit der Regenbogenfahne hinaus an der 
Parade oder dem Straßenfest durch Zurverfügungstellen eines entsprechenden 
Fahrzeuges – nach Möglichkeit der rote Doppeldecker-Bus von MMKT und MVB.  
 
Dieser sollte von allen kommunalen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Stadtverwaltung, wie auch von Angehörigen der kommunalen Gesellschaften bzw. 
Gesellschaften mit kommunaler Beteiligung sowie Stadträtinnen und Stadträten 
gleichermaßen genutzt werden können.  
 
Beschlussvorschlag „neu“: 
 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Der erste Satz des Ursprungsantrages (A0037(13) bleibt unverändert bestehen.  
 
Der zweite Satz wird wie folgt geändert/ergänzt (Änderung/Ergänzung im Fettdruck): 
 
Um diese Unterstützung auch öffentlich sichtbar zu machen, prüft die Stadt die Beteiligung 
über die bereits beschlossene Beflaggung des Rathauses mit der Regenbogenfahne hinaus 
an der Parade oder dem Straßenfest durch Zurverfügungstellen eines entsprechenden 
Fahrzeuges – nach Möglichkeit der rote Doppeldecker-Bus von MMKT und MVB.  
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Dieser sollte von allen kommunalen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Stadtverwaltung, wie auch von Angehörigen der kommunalen Gesellschaften bzw. 
Gesellschaften mit kommunaler Beteiligung sowie Stadträtinnen und Stadträten 
gleichermaßen genutzt werden können.  
 
 
Der Finanz- und Grundstücksausschuss bestätigt den neuen Beschlussvorschlag mit         
4 – 0 – 3. 
 
 
gez. Reinhard Stern 
 
 




